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Am 3. Mai 2026 haben sich 16 Wanderer zuerst in Bad Kreuznach an dem 
Mitfahrerparkplatz Brückes um 8:45 Uhr und eine Stunde später am Bahnhof in Neef an der 
Mosel getroffen. Wir haben den Moselrundwanderweg Petersberg erwandert. 

Zusammen mit Uli Pape als Wanderführer sind wir zuerst aus dem Moseltal aufgestiegen 
und haben so einen großen Teil der 360 Höhenmeter geschafft. Die Wanderung war ca. 12 
km lang.  

Auf der Höhe gab es dann immer wieder herrliche Blicke ins Moseltal. Das Wetter spielte 
auch mit, es war nicht zu heiß wie samstags davor. Immer wieder hatten wir Sicht auf die 
berühmte Moselschleife am Calmont.  

 

 

An einem Grillplatz entlang des Weges brannte noch Feuer; wir haben vorsichtshalber die 
Feuerwehr darüber informiert.  

Mittagsrast haben wir an einer Bank mit Platz für alle Wanderer und einen Blick ins Moseltal 
abgehalten. 

 



 

Anschließend sind wir dann gemächlich wieder ins Tal gelaufen hin zum Kloster Stuben. Es 
ist eine Ruine des ehemaligen Augustiner Chorfrauen Stifts. An Informationstafeln kann man 
mehr über die Anlage erfahren. Von dort aus hat man einen Blick auf den Calmont, dem 
steilsten Weinberg an der Mosel. Wir konnten im Calmont Wanderer beobachten, wie sie 
langsam den steilen Anstieg bezwingen. Einige Teilnehmer konnten sich erinnern das der 
Calmont auch einmal das Ziel einer Sonntagswanderung war. 

Vom Kloster Stuben war der Weg dann nicht mehr weit bis nach Neef wo wie uns die 
Schlussrast verdient hatten. Wir waren bei einem Italiener der auch eine indische 
Speisekarte hatte. So war für jeden etwas Passendes dabei. 

Es war wie so oft eine sehr schöne Wanderung an der Mosel, die weite Anfahrt hat sich 
sicherlich gelohnt. Es war sicher nicht die letzte Wanderung an der Mosel. 


